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Erste Damen gewinnen gegen Hassendorf 
 

 

In der Tischtennisbezirksklasse konnten die erste Damen des TuS Tarmstedt gegen den Gast 

aus Hassendorf mit 8:3 gewinnen. Mit jetzt ausgeglichenem Punktverhältnis platziert man 

sich hervorragend im Mittelfeld. In der Ausstellung Britta Boermann, Meike Reuther,  

Svea Bruns und Nele Burfeind wurde der verdiente Sieg eingefahren. Nach den Doppeln ging 

man gleich mit 2:0 in Führung und setzte so schon das erst Zeichen. Britta Boermann mit 

Partnerin Meike Reuter konnten souverän mit 3:0 Sätzen gewinnen. Svea Bruns und Nele 

Burfeind im Youngster Doppel setzen sich am Schluss gegen die Routine aus Hassendorf in 

fünf Sätzen durch. Nach den Doppeln konnten Britta Boermann, Meike Reuther und Svea 

Bruns das Zwischenergebnis zum 5:0 ausbauen, Sie gewannen alle drei sehr souverän Ihre 

Spiele. Der TV Hassendorf stemmte sich gegen die drohende Niederlager und konnte durch 

zwei Siege zum 2:5 verkürzen. Doch Meike Reuther und Svea Bruns stellten durch Ihre 

beiden Dreisatzerfolge den alten Abstand wieder her. Am Ende des Spiels machte Svea Bruns 

mit Ihrem Viersatzerfolg den Deckel und man schickte die Gegnerinnen ohne Punkte wieder 

nach Hause. Ein gelungener Abend, der von den Herren in der Halle mit Applaus bedacht 

wurde. Jetzt gilt es in den letzten Partien die gute Form zu konservieren und in der Tabelle 

eventuell noch zu klettern. 

Die erste Herren musste hingegen eine Niederlage gegen Bremervörde einstecken. Die 

Tarmstedter mussten an diesem Abend ohne die Nummer zwei und Nummer drei 

auskommen. Man wollte trotz Schwächung die Punkte in Tarmstedt behalten, doch am Ende 

stand ein 5:9 auf dem Schiri Zettel. Die Punkte für den TuS holten Jens Lerke und Partner 

Dirk Thiele im Doppel. In den Einzeln konnten Jens Lerke zwei Siege, Ersatzspieler Andree 

Hauf mit einen Sieg und Patrick Hashagen mit einem Sieg für den TuS die Punkte holen. Am 

Ende aber eine verdiente Niederlage, die es jetzt gilt in den nächsten Spielen wieder 

wettzumachen.    

  

 


